
  Niederschrift über die Sitzung Nr. 05/2015 
 
des Gemeinderates  am Montag, dem 11. Mai 2015, um 19:00 Uhr,  
im Rathaus Gaukönigshofen 
 
Die 15 Mitglieder waren ordnungsgemäß geladen. 
 
Anwesend waren: 1. Bürgermeister Bernhard Rhein  
   

Gemeinderäte: Binder Uwe, Fiedler Sabrina, Hellmuth Anton, Hemm Johannes, Höfner Wolf-
gang, Karl Benno, Menth Johannes, Pfeufer Peter, Pfeuffer Esther, Roth 
Norbert, Ruchser Franz, Sieber Jochen, Walch Thekla 

 
Nicht anwesend: Mark Wolfgang                                                                             -entschuldigt-

  

Sitzungsleiter: Bürgermeister Bernhard Rhein     Schriftführer: VAR Betz 
 
 
 
Sitzungsgegenstände: 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
1. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 13.04.2015 – öffentlicher Teil 
 
2. Prüfung der Jahresrechnungen 2011 – 2014 der Dr. Werner`schen Spitalstiftung Acholshausen 
2.1 Ergebnis der örtlichen Prüfung der Jahresrechnungen 2011 – 2014 der Dr. Werner`schen Spitalstif-

tung 
2.2 Entlastung und Feststellung der Jahresrechnungen 2011 – 2014 der Dr. Werner`schen Spitalstiftung 
 
3.  Beschlussfassung i.S. Flurbereinigung Wolkshausen 2 - Schlußfeststellung 
 
4. Abschluß einer Vereinbarung mit der Flurbereinigungsgenossenschaft Wolkshausen 1 i.S. Auflösung 

der Genossenschaft 
4.1 Abschluss einer Auflösungsvereinbarung 
4.2  Weitere Verwendung des derzeit noch im Eigentum der Genossenschaft befindlichen Flurbereini-

gungswege 
4.3 Gründung eines Wegeunterhaltungsvereines in Wolkshausen 
 
5. Abschluß eines neuen Leasingvertrags für ein Kopiergerät für die Gemeindeverwaltung 
 
6. Anfrage des Landratsamtes i.S. eines Familienbeauftragten  
 
7. Ergebnis der Ausschreibung i.S. Instandsetzung Duschen Turnhalle Gaukönigshofen 
 
8. Sonstiges, Wünsche und Anträge 
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Der Bürgermeister eröffnet um 19.00 Uhr die für heute anberaumte Gemeinderatssitzung. Er stellt fest, dass 
das Gremium ordnungsgemäß geladen und mehrheitlich erschienen ist. Die Beschlussfähigkeit ist somit her-
gestellt. 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
1. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 13 .04.2015 – öffentlicher Teil 
 
Das Protokoll wurde im Vorfeld an die Mitglieder des Gemeinderates versandt. Einwendungen werden nicht 
erhoben, die Niederschrift gilt damit als genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig. 
 

2.  Prüfung der Jahresrechnungen 2011-2014 der Dokt or-Werner`schen-Spitalstiftung Achols-
hausen 

2.1 Ergebnis der örtlichen Prüfung der Jahresrechnu ngen 2011-2014 der Doktor-Werner`schen-
Spitalstiftung   
 

Zu diesem Tagesordnungspunkt übergibt der Bürgermeister das Wort an die stellvertretende Vorsitzende 
des Rechnungsprüfungsausschusses, Frau Gemeinderätin Sabrina Fiedler. Diese führt aus, dass die Jah-
resrechnungen der Jahre 2011 - 2014 der Doktor-Werner`schen-Spitalstiftung Acholshausen örtlich geprüft 
wurden. Beanstandungen haben sich nicht ergeben. Zusammenfassend wird festgestellt, dass die Arbeit 
ordnungsgemäß und äußerst korrekt erledigt wird. Bei dieser Gelegenheit bedankt sich der Bürgermeister 
nochmals bei dem ehrenamtlich tätigen Stiftungspfleger Herrn Otmar Gumpert, der seit vielen Jahren sämtli-
chen anfallenden Arbeiten äußerst korrekt und zuverlässig erledigt. Der Gemeinderat nimmt dies wohlwol-
lend zur Kenntnis.  
 
 
2.2 Entlastung und Feststellung der Jahresrechnunge n 2011-2014 der Doktor-Werner`schen-Spi-

talstiftung  
 

Die vorliegenden Jahresrechnungen der Jahre 2011 – 2014 der Doktor-Werner`schen Spitalstiftung wurden 
dem Gemeinderat entsprechend bekanntgegeben und anschließend wird folgender Beschluss gefasst: Die 
in den Haushaltsjahren 2011 – 2014 angefallenen außer- und überplanmäßigen Ausgaben werden, soweit 
sie erheblich sind und die Genehmigung nicht schon in früheren Beschlüssen des Gemeinderates erfolgt ist, 
hiermit nachträglich gemäß § 66 KommZG genehmigt. Die Jahresrechnungen für die Jahre 2011 – 2014 
werden gemäß § 41, KommZG, in Verbindung mit § 102, Abs. 3 GO mit den in den Anlagen aufgeführten 
Abschlussergebnissen festgestellt und entlastet.  
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig. 
 
 
3.  Beschlussfassung i.S. Flurbereinigung Wolkshaus en 2 - Schlußfeststellung  
 
Mit Schreiben der Teilnehmergemeinschaft Wolkshausen 2 vom 16.04.2015 teilt diese der Gemeinde Gau-
königshofen mit, dass das Flurbereinigungsverfahren Wolkshausen 2 kurz vor ihrem Abschluss steht. Die 
Schlussfeststellung wurde vom Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken erlassen. 
 
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft hat beschlossen, das Guthaben (Rückhalt) von 10.518,36 € der 
Gemeinde mit folgender Zweckbestimmung zu übertragen: 
 
Der Rückhalt ist zu Unterhaltung der gemeinschaftlichen Anlagen (landwirtschaftliche Wege, Gräben usw.) 
im Ortsteil Wolkshausen, Gemarkung Wolkshausen, zu verwenden. 
 
Das Landratsamt Würzburg hat die Zweckbestimmung des Geldes zu überwachen.  
 
Der Gemeinderat stimmt der Annahme des Betrages in Höhe von 10.518,36 € mit der Zweckbestimmung, 
dass der Rückhalt zur Unterhaltung der gemeinschaftlichen Anlage im Ortsteil Wolkshausen zu verwenden 
ist, zu.  



Fortsetzungsblatt zur Niederschrift über die Sitzun g Nr. 05/2015 
des Gemeinderates Gaukönigshofen am 11.05.2015  Seite:  3/4 

 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
 
4. Abschluss einer Vereinbarung mit der Flurbereini gungsgenossenschaft Wolkshausen 1 i.S. 

Auflösung der Genossenschaft 
4.1 Abschluss einer Auflösungsvereinbarung 
 
Der Bürgermeister informiert das Gremium, dass die Flurbereinigungsgenossenschaft 1, welche im Rahmen 
des Verfahrens in den 1930er-Jahren gegründet wurde, nach wie vor noch Bestand hat. Diese soll nun aber 
aufgelöst werden, wobei bestimmte formelle Vorgaben zu beachten sind. So ist eine Vereinbarung zwischen 
der Flurbereinigungsgenossenschaft Wolkshausen 1 und der Gemeinde bzgl. der Auflösung zu treffen, da die 
Aufgaben der Flurbereinigungsgenossenschaft erfüllt sind. Das noch vorhandene Vermögen der Genossen-
schaft soll auf die Gemeinde übertragen werden zum Zwecke des Unterhaltes der Wege im Ortsteil Wolks-
hausen. Parallel wurde mittlerweile in Wolkshausen ein Wegeunterhaltungsverein gegründet und sobald hier 
eine Vereinbarung zwischen dem Wegeunterhaltungsverein Wolkshausen und der Gemeinde Gaukönigsh-
ofen über den Unterhalt der Wolkshäuser Wege vorliegt, soll das Vermögen der TG 1 dem Wegeunterhal-
tungsverein zweckgebunden übertragen werden. Der Vereinbarungsentwurf wird dem Gremium bekanntge-
geben und nach kurzer Diskussion stimmt der Gemeinderat dem so zu.  
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig. 
 
 
4.2  Weitere Verwendung des derzeit noch im Eigentu m der Genossenschaft befindlichen Flurbe-

reinigungswege 
 
Der Bürgermeister informiert das Gremium, dass die TG 1 Wolkshausen ein Teilstück eines Grenzweges an 
der Euerhäuser Gemarkungsgrenze noch im Eigentum hat. Es handelt sich hier um einen Erdweg und nach-
dem dieser Weg auf Euerhäuser Gemarkung liegt, wird es für sinnvoll gehalten, diesen Weg im Rahmen der 
Auflösung dem Markt Giebelstadt zu übereignen. Nach kurzer Diskussion stimmt der Gemeinderat dem so zu.  
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig. 
 
 
4.3 Gründung eines Wegeunterhaltungsvereines in Wol kshausen 
 
Der Bürgermeister informiert das Gremium, dass in Wolkshausen sich mittlerweile ein Verein zum Wegeun-
terhalt in der Gemarkung Wolkshausen gebildet hat und auch die Gemeinde Mitglied des neu gegründeten 
Vereines ist. Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis und stimmt dem so zu. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig. 
 
 
5. Abschluß eines neuen Leasingvertrags für ein Kop iergerät für die Gemeindeverwaltung 
 
Der Bürgermeister informiert das Gremium, dass der mit der Firma Konica Minolta stehende Leasing-Vertrag 
für das derzeitige Kopiergerät im Jahr 2015 ausläuft und hier derzeit eine monatliche Pauschale in Höhe von 
€ 137,24 zu entrichten ist. Hierin sind 3.000 Seiten Schwarz-Weiß-Kopien und 50 Seiten Farbkopien enthal-
ten. Nunmehr wurde von der Firma Konica Minolta ein neuer Leasing-Vertrag für das aktuelle und verbes-
serte Nachfolgermodell angeboten. Bei einem monatlichen Preis von € 136,-- sind 3.100 Seiten Schwarz-
Weiß-Kopien und 100 Seiten Farbkopien bei einer Laufzeit von sechs Jahren enthalten. 
 
Gleichzeitig konnte in diesem Zusammenhang ausgehandelt werden, dass das vorhandene Altgerät an den 
Kindergarten Gaukönigshofen zur weiteren Nutzung abgegeben werden kann.  
 
Nach kurzer Diskussion stimmt der Gemeinderat dem Abschluss des vorliegenden neuen Leasing-Vertrages 
für das Fotokopiergerät so zu. 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig. 
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6. Anfrage des Landratsamtes i.S. eines Familienbea uftragten  
 
Der Bürgermeister informiert das Gremium, dass die Position des Familienbeauftragten innerhalb des  Ge-
meinderates noch zu besetzen wäre und nach kurzer Diskussion wird festgehalten, dass die beiden Gemein-
derätinnen Esther Pfeuffer und Thekla Walch diese Position übernehmen werden. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig.  
 
 
7. Ergebnis der Ausschreibung i.S. Instandsetzung D uschen Turnhalle Gaukönigshofen 
 
Der Bürgermeister informiert das Gremium, dass für die notwendige Erneuerung der Duschpaneele in der 
Schulsporthalle in Gaukönigshofen verschiedene Fachfirmen um ein diesbezügliches Angebot gebeten wur-
den.  
 
Abgegeben haben mit folgendem Ergebnis (jeweils brutto):  
 

� Fa. HTI Ginger, Markt Schwaben,  € 7.352,13  
� Fa. Richter + Frenzel, Würzburg,  € 7.304,65, abzgl. 2% Skonto,  

 
Nach kurzer Diskussion beschließt der Gemeinderat, den Auftrag der wenigstnehmenden Firma Richter + 
Frenzel für die Materialbeschaffung zu den angebotenen Konditionen zu erteilen. Die entsprechenden Instal-
lationsarbeiten werden durch den Bauhof in Eigenregie durchgeführt. 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig. 

 
8. Sonstiges, Wünsche und Anträge 
8.1 Erweiterung der Straßenbeleuchtung in Acholshau sen 
 
Der Bürgermeister informiert das Gremium, dass die bereits geplante Errichtung von zwei neuen Straßen-
lampen im Bereich des Weinbergweges sowie zwei neuen Lampen im Bereich der Hugo-Wilz-Straße nun-
mehr durchgeführt werden soll. Die vier Lampen sollen mit Gelblicht versehen werden, wobei der Gemeinde-
rat es für sinnvoll hält und darum bittet, die kompletten Lampen des Weinbergweges ohne Mehrkosten auf 
Gelblicht umzustellen. Insgesamt entstehen hier Bruttokosten in Höhe von € 9.403,38 und nach kurzer Dis-
kussion stimmt der Gemeinderat dem so zu.  
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig. 
 
 
 
 
 


